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Beschreibung
Auf dieser einseitig geprägten Bronzemedaille ist Heinrich IV. - erkennbar an seinem
charakteristischen Vollbart - im Brustausschnitt, en face und leicht nach rechts gedreht, zu
sehen. Er trägt eine Halskrause, ein gepolstertes Wams und einen Umhang. Auf der Brust
trägt er den Heilig-Geist-Orden, den sein Vorgänger Heinrich III. 1578 gestiftet hatte. Die
Umschrift unter dem Perlenrand führt seinen Titel an: HENRICVS . IIII . D . G .
FRANCORVM . ET . NAVAR . REX. Heinrich IV. regierte ab 1589 in Personalunion über
Frankreich und das kleine Königreich Navarra in den Pyrenäen, dessen König er seit 1572
war. Sein Sohn und Nachfolger Ludwig XIII. verleibte Navarra dann 1620 dem Königreich
Frankreich ein.
[Miriam Régerat-Kobitzsch]

Grunddaten

Material/Technik: Bronze, gegossen
Maße: Durchmesser: 10 cm, Gewicht: 146,89 g

Ereignisse
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Schlagworte
• König
• Medaille
• Porträt
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